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Information 

zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch die Wallfahrtsstadt Werl 

nach Art. 13  und 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 

Abteilung/Bereich  Abt. Soziales  

Wohnraumvermittlung 

 

Verantwortliche/r 

 

 

Wallfahrtstadt Werl 

Der Bürgermeister 

Hedwig-Dransfeld-Str. 23 

59457 Werl 

Telefon 02922 8000 

E-Mail-Adresse: post@werl.de 

www.werl.de 

 

Datenschutzbeauftragte/r 

 

Kreis Soest - Der Datenschutzbeauftragte  

Hoher Weg 1-3 

59494 Soest 

Telefon 02921 300 

E-Mail-Adresse: datenschutzbeauftragter@kreis-soest.de 

 

Zweck/e der Datenverarbeitung 

 

Vermittlung von öffentlich gefördertem Wohnraum 

 

Wesentliche Rechtsgrundlage/n  

 

Gesetz zur Föderung und Nutzung von Wohnraum des 

Landes NRW. Belegungsbindung und Gebrauchsüberlassung 

§ 17 WFNG NRW 

 

Empfänger / Kategorien von 

Empfängern der Daten 

 

Wohnungsbaugesellschaften/Vermieter und deren 

rechtlichen Vertretern im Klageverfahren 

-Jobcenter 

-interene Weitergabe innerhalb des Wallfahrtsstadt Werl 

(z.B. Leistungsabteilung SGB XII, Wohngeld) soweit dies 

durch eine Rechtsvorschrift erlaubt ist bzw. die 

Zweckbindung der Datenerhebung bleibt 

-sofern Dritte mit der Verarbeitung von Daten auf Grundlage 

eines sog. "Auftragsverarbeitungsvertrages" beauftragt 

werden, erfolgt dies auf Grundlage des Art. 28 DSGBO 

 

Dauer der Speicherung  

 

1 Jahr nach Aufnahme des Wohnungsgesuches, auf 

Wunsch des Suchenden Verlängerung.  

5 Jahre Aufbewahrungsfrist bei Anträgen für 

Wohnberechtigungsscheine. 

 

Verpflichtung des Betroffenen zur 

Bereitstellung der Daten, Folgen 

bei Nichtbereitstellung 

 

Wer Leistungen nach dem WFNG beantragt, ist zur 

Mitwirkung verpflichtet (§ 25 WFNG NRW). Das 

bedeutet, dass die betroffene Person alle 

leistungsrelevanten Tatsachen angeben muss, ebenso 

Änderungen in den persönlichen Verhältnissen, die 

Auswirkungen auf die Leistungsgewährung haben 

können. Zu den Mitwirkungspflichten zählen auch die 

Vorlage von ent-scheidungsrelevanten Unterlagen, 

die Zustimmung zur Auskunftseinholung bei Dritten. 

Die Mitwirkungspflichten ergeben sich aus dem 

WFNG. Im Falle der Nichtbeachtung kann ein 

Ordnungswidrgkeitenverfahren eingeleitet werden (§ 

27 WFNG NRW  

 

Datenquelle/n 

 

Die Abteilung Soziales der Wallfahrtsstadt Werl kann 

unter Beachtung der gesetzlichen Voraussetzungen 

personenbezogene Daten auch bei anderen 
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öffentlichen und nicht öffentlichen Stellen oder 

Personen erheben. Dies können z.B. andere 

Sozialleistungsträger, Rententräger, 

Grundbuchämter, Handes- oder Melderegister etc. 

sein.  

Darüber hinaus können personenbezogene Daten 

auch aus öffentlichen Quellen bezogen werden wie 

z.B. Internet, Melderegister, Handelsregister, 

Grundbuchämter usw. 

 

Kategorien der 

personenbezogenen Daten 

 

Insbesondere folgende Datenkategorien werden von 

der Abt. Soziales der Wallfahrtsstadt Werl 

verarbeitet:  

- Stammdaten inkl. Kontaktdaten (z.B.: Name, 

Vorname, Geburtsdatum, Geburtsort, Anschrift, 

Telefon¬nummer, E-Mail-Adresse, Familienstand, 

Staatsangehörigkeit, Aufenthaltsstatus, Bank-

verbindung, Pflegegrad) 

- Daten zur Leistungsgewährung (z.B.: Einkommens-

nachweise, Vermögensnachweise, Bedarfe der 

Unterkunft und Heizung, Daten zu 

Unterhaltsansprüchen/Regressansprüchen, Daten zu 

Kranken-, Renten- und Pflegeversicherung, Name 

und Anschrift von Leistungser-bringern, z.B.  Name 

und Anschrift des Bevollmäch¬tig¬ten/ Betreuers). 

 

 

Betroffenenrechte  

(Artikel 15-18, 20, 21, 77 DSGVO) 

 

Betroffene Personen haben folgende Rechte, wenn die 

gesetzlichen und persönlichen Voraussetzungen erfüllt sind: 

 Recht auf Auskunft  

 Recht auf Berichtigung 

 Recht auf Löschung  

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 

 Recht auf Widerspruch 

 Recht auf Datenübertragbarkeit 

 Recht eine erteilte Einwilligung jederzeit zu widerrufen 

 Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

 

Zuständige Aufsichtsbehörde 

 

Landesbeauftragte für Datenschutz und  

Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen (LDI) 

Postfach 20 04 44 

40102 Düsseldorf 

Telefon: 0211 384240 

E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 

Internet: www.ldi.nrw.de 

 

Datum 08.03.2021 
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